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Künftiger US-Präsident Trump ruft Amerikaner zur Eintracht auf
Die Nation habe gerade einen "langen und schmerzhaften" Wahlkampf hinter sich gebracht,
sagt der künftige US-Präsident.
Der designierte US-Präsident Donald Trump hat die Amerikaner an Thanksgiving zur Ein-
tracht aufgerufen. Die Nation habe einen "langen und schmerzhaften" Wahlkampf hinter sich,
sagte Trump in einer über soziale Medien verbreiteten Ansprache zum Fest:
Zwar heilten "Spannungen nicht einfach über Nacht", so Trump, doch sei es nach dem Ende
des Wahlkampfes nun an der Zeit für eine "große nationale Kampagne zum Wiederaufbau
unseres Landes." Er bete, dass die Menschen an Thanksgiving damit begönnen, Spaltungen
zu überwinden und "gestärkt durch ein gemeinsames Ziel voranzugehen", sagte Trump. 
Details zu seinen Plänen nannte der künftige Präsident nicht.
In Vorbereitung auf seine Amtseinführung Ende Januar stellt Trump aktuell ein Kabinett zu-
sammen. Überraschend hat er nun auch zwei Frauen nominiert: Nikki Haley, Gouverneurin
von South Carolina, wird Botschafterin bei den Vereinten Nationen. Die Milliardärin Betsy 
DeVos soll Bildungsministerin werden. Verwirrung gab es um eine mögliche Position für den
Trump-Berater Ben Carson. Der dementierte zunächst eine Zusage.
http://www.sueddeutsche.de/politik/kuenftiger-us-praesident-trump-ruft-amerikaner-zur-eintracht-auf-1.3264331
24. November 2016, 07:10 Uhr 

Berichte über den vergangenen Wahlkampf in den USA.
1. Berichte über die Vorgeschichte des Wahlkampfs 15 min / 25%
Wahlsystem, Kandidaten/Partei, politische Ziele, mögliche Wähler
2. Beschreibe die Ereignisse vor und nach der Wahlnacht. 15 min / 25%
Wahlprognose, Stimmenverschiebung, Wahlnacht, Ergebnisse     
3. Gib nun eine Prognose, was erwartet werden könnte. 15 min / 12,5%
Soziales, Außenpolitik, Gesellschaft, Wirtschaft
4. Ordne den Zeitungstext in Deinen Bericht ein 15 min / 12,5%
Gesellschaftliches Klima während des Wahlkampfes und nach der Wahl 
5. Sprachliche Leistung                       25%
Wortschatz und Stil, Genauigkeit, Grammatik, schriftliche Form und Rechtschreibung

1 2 3 4 5 6
100 - 87 % 86 - 73 % 72 - 59 % 58 - 45 % 44 - 18 % 17 - 0 %
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Vorgeschichte des Wahlkampfs

Ereignisse vor und nach der Wahlnacht.

Prognose der Zukunft in den USA

Einordnung des Textes
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Wortwahl

 Sprachliche Leistung.  
1
1

Differenzierter Ausdruck

Flüssiger Schreibstil 

Genauigkeit

Grammatik

1
1

Exakte Wiedergabe

Klärung d. Zusammenhänge

1
1

Korrekter Satzbau

Richtige Zeitverwendung

1
1

Reichhaltiger Wortschatz 

Klare, verständliche Sätze 4
1
1

Erklärung von Details

Verbindung der Fakten

1
1

Korrekte Kasi und Numeri 

Wenig Grammatikfehler

4

4

20

Form

Rechtschreibung

1
1

Guter Satzbau
Verständliche Struktur

1
1

weniger als 5% Fehler

weniger als 15% Fehler

1
1

Klare Formulierung
Sinnvolle Textabschnitte

1
1

weniger als 10% Fehler / LRS

weniger als 20% Fehler   

4

4

Prozent Leistung 100,0 %

Summe
Punkte 80

Der Wahlkampf in den USA beginnt mit den Vorwahlen, bei denen sich in einem langen Prozess zwei Kan-
didaten herausbilden. Die Demokraten nominierten die ehemalige Außenministerin Hillary Clinton, die Re-
publikaner den Immobilienmilliardär Donald Trump. „Hillary“ stand für ein demokratisches Amerika mit
Krankenversicherung, mehr Bildung und weniger Waffen, Trump wollte alles in Frage stellen, was Amerika
einschränken würde. Der Wahlkampf war bis zuletzt sehr eng und wurde eine regelrechte Schlamm-
schlacht, denn Trump verhielt sich sexistisch und rassistisch und Clinton wurde angekreidet, dass sie als
Außenministerin mit zigtausenden geheimen Mails zu sorglos umgegangen war. Ermittlungen des FBI in
den letzten Tagen vor der Wahl verkomplizierten alles noch mehr. 
(Außerdem: Wahlsystem, Wahlmänner, Wahlverhalten etc. - hier war viel möglich)

Vor der Wahl hatte Hillary geführt, doch in der Wahlnacht holte Trump auf. Bis frühmorgens (deutsche
Zeit) war der Ausgang nicht klar, doch kurz vor neun hatte Trump die erforderliche Mehrheit von 270 Wahl-
männern gewonnen und stand damit als künftiger Präsident fest. Es zeichnete sich ab, dass Clinton zwar
mehr Stimmen geholt hatte, aber durch das amerikanische System waren die Flächenstaaten des Mittle-
ren Westens begünstigt worden - Städter hatten Clinton gewählt, die Landbevölkerung Trump und das
Land war gespalten. Tage später steht immer noch der Verdacht im Raum, die Wahl sei manipuliert wor-
den und es wird in drei Staaten nun neu gezählt - mit der Möglichkeit einer anderen Entscheidung.

Trump will Amerika wieder „great“ machen. Dies soll durch eine restriktive Einwanderungspolitik gesche-
hen (gegen Muslime, illegale Einwanderer, Grenzmauern, Ausbau der Grenzpolizei), durch die Kündigung
von Freihandelsabkommen (TTP und TTIP), durch erhöhte Einfuhrzölle auf ausländische Waren und vie-
les mehr. Trump ist damit auf einem Weg in die weniger offene Gesellschaft und es ist zu erwarten, dass
Amerika sich aus einer liberaleren Gesellschaft verabschieden wird - wie es in Russland, der Türkei und
den arabischen Staaten bereits geschehen ist.
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In dem Zeitungsartikel ruft Trump anlässlich des „Thanksgiving Days“ zur Einheit des Landes auf und bittet
die Einwohner wieder aufeinander zuzugehen - nachdem er durch sein Verhalten die Spaltung des Landes
erst forciert hatte. (Weitere Inhalte des Textes waren möglich und wurden bewertet)
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Anzahl Wörter 500
Anzahl Fehler
Fehlerquote

24
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100 - 87 % 86 - 73 % 72 - 59 % 58 - 45 % 44 - 18 % 17 - 0 %
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Grenzwert zur schlechteren Note in Punkten:
2 3 4 5 6

70 58 47 36 15
Korrekturfarben: richtige Inhalte v   gezählte Wörter,    begangene Fehler / -

Musterlösung


